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Gubernial - Verlautbarung.

des ka^erl. koiugl. lllyr. Guborniums zu Laibach,
ubDr die neuerliche Vorschrift hinsichtlich d r̂ Emfuhr der fremden intalienischen

gemeinen- Weine.
(1) Scino- Majcstat haben durch allerhöchste Entschließung vom 29. I u l y d. I".

zu bestimmen geruhet, daß die Einfuhr der italienischen gemeinen W?me (ivelche
nach den Zolldestimmungen vom Jahre i ü i 3 für Getränke über alle Gränzen der
österreichischen Monarchie erlaubt war) von nun an nur über die Landesgran-^
zm d.'s lombardisch- venetlanischen Königreichs S t a t t finden dar f , ohne jedoch die
Verehrung dicscr Weine auf das lombardisch- venetianische Königreich zu be-
schranken.

Diese allerhöchste Bestimmung wird in Folge hvher Hofkammer - Verordnung
vom 3o. September d. I . , Zahl 58662, mit dem Bepsatze zur allgemcinenKennt-
niß gebracht, daß wenn derley Weine über cine andere, als die lombardisch- vene-
tianische Gränze m der Einfuhr vorkommen jollten, solche ohne Wetters zurückge-
uiesen, oder bey einer versuchten heimlichen Emfuhr contrabandmaßig bchandelt
werden würden.

Laibach am 7̂  November i623»
Joseph Cami l l o Freyherr v. Schmidbu rg ,

Gouverneur.
^ Le ov old Gra f vi S t u b e m b e r g , f. f. Gubernialrath^

Kreisämtlicke Verlautbarung.
^ läoä- .̂ . V V I ä O 2ä^l-.c)620«da752.

Wiking lieiie^tIxioni cii 60^212 6 <-rl,äi8(Z3, nonnl^'. pel ^aräone HlÜUar?
per 1' <3̂ 0ea i»r«. (^enn»io a ^nw ^ 1 ^ 6 162^.

(1) äie^oinc; nell' o^eriinenw ä ' ^ l a clie eklx; Ilio^a i! äi i5 3ciremdr<?
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Z.

MWWWMUZ
zuschreiben haben werden. ' folgen des §. 614 h. G. B . sich selbst zu-
^ ^ L a i b ^ c h Ven ^,. November 1823.

angekündigte ««f eben diesen Tag
Dienerschaft nicht Statt si^dm d ä b X ^ " ^ " h«rämt!iche
«mbtt d. I . abgehalten we?„'wird ^ ' ^"" l tag den 2.De-
t:°n. L a ^ ^ " ^ d Stmnpel. Gefallen - Admmistra-

* 2 "



ernennen, und dem Gerichte bekannt zu machen, widrigens man zu seiner Todeserklä.
rung und sohinigcn Vermögens« Vertheilung schreiten würde.

Radkersbura am 9. November 1825.

M Vermischte Verlautbarungen.
3- ' ^ 2 . Fe i i b ie thungS-Nd ic t . ^ )

Vom Bezirksgerichte Wipbach wird hiermit ösftnttich kund gemacht: Es seye über
Ansuchen des Thomas Tschuk von Stcrmeh, wegen ihm schuldigen 278 ft. c. 2. 0., die
öffentliche Feilbiethung der dem Jacob Tschuk zu Vischne gehörigen, daselbst belegcnen,
und auf 25a ft. M . M . geschätzten Wiese, Zarrousche genannt, im Wege derExecution
bewilliget, auch hierzu drey Feilbietyungstermine, nähmlich für den ersten der 17« De«
cember d. I . , für den zweyten der 17. Jänner und für den dritten der »7. Fcbruar k. 3^
iedes Mahl von fcühe 9 bis i2Uyr in locoV'sHne mit dem Anhange dcs 52ü §. a. G.O.
festgesetzt worden. Daher werden die Kauftustigen so als die intabulirtcn Glaadizcr hierzu
zu erscheinen mit dem Beysahe eingeladen, daß die Verkaufsbedingnisse hicranus täglich
eingesehen werden können. -

Bezirksgericht Wipbach am 3. November 1L23.

3- »407. G d i c t. 0 )
Von dcm Bezirksgerichte Herrschaft Reifnih wird hiermit kund gemacht̂  Es seye

über Ansuchen des Marko Sakraischek von Kottel, gcgen Andrä Petcrlin von ̂ »oderschitz,
wegenschuldigen75ft.5o tr. M M . c.». c.,in die cxecuti'veFeil,iethu>'.g der dem Lehrern K?'
hörigen, in Soderschitz sub Eonsc. Nr. 3 liegenden, der PfarrhofsMt Reifnih sub Urd>
Fol. 35 dienstbaren, gerichtlich auf 400 ft. M . M . geschätzten lj2 Kaufrechtshube sammt
Zugehör gcwiNiget, un5 zur Vornahme derselben der iä. December d. I . , der 22. Jänner
und 19. Februar k. I . 1624, jedes Mahl Vormittags um 10 Uhr im Orte Sodcrschch
mit dem Beosatzc bestimmt, daß falls diese Realität bey der ersten und z'.vc t̂cn Tagfthung
nicht wenigstens um den Schätzungswerth an Mann gebracht welden konnte, bey der
dritten auch unter demselben hintan gegeben werden würde.

Bezirksgericht Re-lfnih den 17. November 1L23.

Z. i4 '5. N a ch r i ch t. (1)
Bey der Bezirksobrigkcit der Herrschaft Neumarktl, Laibacher Kreises, wird mit ' .

Jänner 1624 ein lediger Bezirtsrichter aufgenommen, dem ein jährlicher Gehalt von
4«o ft. C. M . oder lano ft. W. W . , nebst sonstigen vortheilhaften Gmolumenten zuge-
sickert wird. Die zu dieser Dienstleistung geeigneten Individuen wollen daher ihre ge«
hörig belegten Aufnahmsgesucdc bis 24. nächst kommenden December 1823, an obige
Bezuksobrigteit stl)lisirt, portofrey einsenden, wobt» unter andern Bedingnissen auch das
Erforderniß der Kenntnisse der krainerischen Sprache ausdrücklich festgesetzt wird.

BezirtSobrigkeit Neumarktl den 2Z. November 1U23. ^

Z. l4»5. E d i c t. ( l )
Von dcm Bezirksgerichte der Herrschaft Scisenberg wird hiemit bekannt gemacht'.

l3s seyen zur Erforschung des Pasiostandes nachstehender verstorbenen Personen die
Tagsatzungen auf folgende Tage vor diesem Bezirksgerichte anberaumt worden, als:

am l6. December 1823 nach der Maria Zimmermantschitsck von Sagratz;
„ 16. « „ „ « Maria Koschiak von Obergurg;
,, 17. „ >, „ dem Johann Tekautschitsch von Hinnach^
„ iü. „ „ „ „ Andrä Hotschevar von Pirkenthal;
„ 19. „ „ ^ „ Franz Novak von Gradenz;
„ 20. „ „ „ „ Anton Novat von Sagratz.

» Alle jene, welche an diesen Verlässen aus was immer für einem Rechtsgrunde "n
U sprüche zu stellen vermeinen, haben solche sogewih anzumelden und rechtskräftig darz"'



thun, als im Widrigen sie sich die Folgen des §. 8.4 a. B . G. B . selbst zuzuschreiben
haben werden. . »-> .̂ l. « ^

Bezirksgericht Seisenberg am 24. November 1620.

^ ' ^Das Benrksgericht Staatsherrschaft «ack macht'bekannt: (5g habe Aber Ansuchen deK
Andreas MMaun die auf dcn »3. August, , i . September und 7. October I. I . an-
I ö n^te a r unterblieben, erecutive Feilbiethung des, dem Joseph PoNan, gehörigen,
ae? ä) lich auf 225 ft. 5 . kr. geschätzten Neuhausels, wegen schuldigen 2.0 ft. 36 kr. M M .
N e r b o b l rmaßcn auf den . . . und 5o. December l . I . , dann auf den 22. Jänner 1824

der Realität in i t dem Beosaye anberaumt, das benanntes Neuhau,
sc bc^ der ersten und zweyten FcilbiethungKtagsatzung nur um oder über den Schahunqs-
wcrth, bey dcr dritten. Feilbiethungstagsahung aber auch unter dem Schatzungswcrthe

^^Äe^ci'ta't lonzbcdmgnisse und das SchätzungsprotocoN erliegen m dieser GerichtS«

^"^^Bc^tsger ickt Staatsherrsä)afi3ack am 21. November 1623.

3. 1^2. ^ (̂ )
Jemand, der bcre-'tts als Beamter bcy cincr Herrschaft dient, sich ini t den besten

Zeugnissen auszuweisen, und eine Oaution von 1000 ft, C M . zu Kisten vermag, wünscht
auf eine Herrschaft oder Gut ohne Bezirk als Verwalter angestellt zu werden, und ersucht,
sich dicßfalls bey dem hiesigen Frag» und Kundichafti. Comptoir die Auskunft gütigst
ertheilen zu lassen»

Laibach^den 22. November ^323.
V""i362? ' V"e""r l a u t b a r u n g. Nr . 122C.
(5) M i t dem 1. Jänner 1824 geht der mit dem diesseitigen Fleischbank-Unternehmer,

sodann Koscher, bestehende Ausschrotungsvertrag zu Ende. Um nun den Bedarf deS ,
Pudlicums hinsichtlich dieses ^ebensartitclö sicdcr zu steNen , wird die Fle,sch - Ausschro-
tuna in der Hauptgemcinde S t . Veit am H., für den O n Sturia und Ccncurrenz am 4-,
so wie für den Markt Wipbach und die dazu concurrirenden Ortschaften am 5. December
d I an den vorgenannten Orten selbst, j<dcs Mahl um 9 Uhr Vormttta^s, im csient-
lichen^Versteigerungöwege für ein Jahr an denjenigen überlassen werden, wcläer zu
deren Uebernahme gegen Beobachtung aller gesetzlichen Vorschriften unter d^n roltheu-
haftesten Bedingnissen sich herbeylassen wird. ^ . . . 5

Welses den Ucbernehmungslust'gen mit dem Bemerken bekannt gegeben nnrd, dah
dic übrigen Bcdingmsse bey dieftr Obrigkeit zu den gewöhnlichen AmtSfiundeu läglich
eingesehen werden tonnen. «^ < „ ^

' Be^rksobrigkeit Wipback am 22. November 5825.
Z . 1553. E d i c t. (5)

Vom Bezirksgerichte Nassenfuß, Neustadtler Kreises, wird allgemein bekannt
gemacht: Es sey auf Ansuchen des Herrn Weckhard Grafen v. Auersperg, I n -
habers der Grafschaft Auersperg und der dazugehörigen Gült Nassenfuß, unter
Vertretung des Herrn Dr . Wurzbach, in die execunve Veräußerung der dem
Hrn. Vinccnz Globotschnig, Pachter d.r erwähnten Gült zu Oberdorf bey S t .
Margarethen angchörigen, gerichtlich auf 122/; fi. 5o kr< geschätzten 253 österr.
Eimer Weine; des Viehes, als 2 Wallachen, 1 Stute, 2 Kühe, 1 Kalbmn,
2 Ochsen; des Getreides, als: i5 ösierr. Metzen Weitzen, 10 österv. Mtz.Korn,
10 österv.Mtz. Gerste, 5 österr.Mtz. Haber; dê  Futters, als: 5o Eentner Heu,
2o (entnev Klee und 70 Et. S t toh , wegen an rückständigem Gült Naffenfufer-
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Packtschillinge schuldigen 120° fl, M M . gewilliget, und seven zu dem Ende dreu
Termme, als der . « . und ^ . December ,822 undder y Jänner°82H mt den
Anhange kestunm worden, daß wenn die erwähnten Mobilien bn> der r l , n

3 ' ^79 . E d i "c t ^ ^ 3̂  °—
(5) Daz Bezirksgericht haasberg macht bekannt,' daß es auf Anlanücn dĉ ' M^ t i n

Mußz, Vormundes der Gertraud Mußz, Erbinn dcs ^ ^a r t ln
in den Verlaß deS 3ehtern aehörigen,
1179 st- 4o kr. geschätzten Drittelhube, . A >' ^ " "
im gerichtlichen Versteigerungswege bewilliget W . Z r Vo.n ^ e dieftr L ^ io'n

Bezirksgericht HaaZbcrg am 5a. October 1623. '

3 ' i57o. kicita?Ions^ Edllt l" '—^,... ^ ^ —

nedttschitsch l>°n Noutte gehöciqen, mit Pfandrecht l>elen^,i , , ^ ^ „ e 3
richtlich geschätzten fahrenden Güter, »ls: I N kW «al^n^, ^ " ^ / "
.ines Pferde«, 3 Greinen und 2 Wägen Z e w N ' u ^

N a ^ ^ ^ ^
u« den Schä,)ung«wer.h"«„ Ma.^ge°br7ch5^«d n ^ 77äbe'ke« "er?r"ten
lmwtwn auch unter demselben hintan gegeben werd n würd n "

2' ^ ^ 1 ^ ' ^ , . Amortifttwne -C'dltt, ' !7Z,.,, l,,^,
(Z) Von dem Bezirksgerichte Radmannsdorf wird hiermit allaemein l,tfän, , ' ^ .

macht- s« sey auf Anlangen des Herrn Martin
»" Am°rt,fnung de« von Franz und
ausgesleltm, a.f ihn Martin Fester laurenden, und am ^ N°u mb r ° " -
aus de„ damahls dem Schuldner Franz KmebergeV, gegenwärt g be7/m A



. Z5^wlich^dm^ Llc.tationen eingeladen.

c ^ ^ ^ ^ ' Innere Ai-^st^Cinrickturm 7 ^ — "

OWMMMM
w,dngms d-. Vcttaß °h„ ^ 5 / ^ > e k ^ darzuthun, »l«

V . - . S : u ° n , g ^ ^ ^ ^ s . " ° ^^ '5^°us s»mm. einem Vorrats . Wein,
s ^ ' H ^ c ^ e r ^ ^ m N ^ g K a ^ " '" ^°"«>' i« vcrgeden, Liebhaberda«3n

^' ' ^ ^ ^ ^ S ^ k ^ s ' s s s - A isz'e i q?^ '^v
iw°Y Focfh^ «5und? "« Fr°schpfatz/s^mt dem r̂oßen,
Grund su inem m ^ ^ ' ' ^ 5 ? Magazme nebst einem Stück

j« emem Garten, ist aus freyer Hand zu verkauft».



Liebhaber belieben sich um das Nähere bey dem- Herrn D r .
Loren; Eberl zu beanfragen. ^___^

Z. i332. Quartier zu vergeben. (5)
I n dem Haust Nro. i5i^, Peters-Vorstadt, Barmherzigen-

Gaffe im i . Stock, sind 5 tapezirte und parketirte, nebst 2 wei-
ßen, folglich 7 Zimmer sammt Küche, Keller, Holzlegen, S t a l -
lung auf 2 Pferde, Wagenschupfen, auch auf Verlangen ein
Theil eines geräumigen Gartens, welcher besonders eingezäunt
wird, und. darin sich eine ganz gedeckte, Kegelstatt sammt einem
Lusthause befindet/ von Georgi 1624 an zu verlassen.

Sollten Ltebhabsr einen größern Sta l l und noch mehrere Zim-
mer zu haben wünschen, so ersucht man, sich bey Zeiten zu äußern,
dannt wan auch deßfalls nach Möglichkeit Mittel machen kann,

Liebhaber belieben sich um das Nähere bcy der HauseigM- ̂
thümerinn allda zu beanfragen.,

Z. 1383< J o s e p h L ü t a r̂  i t s ch,^ (Z),
Mechaniker aus Gratz,,.

empfiehlt sich einem verehrten Publicum mit einer soliden Auswahl selbst verfer-
tigter elektrischer Lichtmaschinen zu den beliebigsten Preisen. Seine Auslage be-
findet sich in der Laube des Hauses Nro. 260 in der Stadt am Hauptplatze. Auch
übernimmt er alle Reparaturen ahnlicher Gegenstande.

Z. 1I76. C a r l F a b r i c i u s , (5)
T u ch - UN d. E u r r c n t - W a a r e n h ä n d le r au s G r ätz,

gibt sich die Ehre,, seinen (IVlV) geehrten Herren Abnehmern hiermit anzuzeigen,
daß er auch gegenwärtigen M a M nnd einem-gut sorNrten Lager, (welches zum
Theil schon in der Fabrik dopvelt englisch zugerichtet worden ist), von 3 ^ / 7l/^ und
ß^ breiten, feinen, mittel, ordinär, so wie auch < ĵ̂ , breite B i l l ia rd- , ganz feine,
weiße Uniform-Tücher,, dann extra feine und minel 7)6 breite ^asimlr sich hier
befindet.

Er empfiehlt sich unttr Versicherung quatitätvo?.er Waare, und billlgstem,
Preise zu. geehrten Aufträgen.

Hat seine Hü t ^ in der zweyten Gasse die dritte links.

Z. -369. ^ Ä' n z e i g e. (3) '
I n der, Tchischka 3^r. 29, sind um nachstehende, Preise folgende.Weme zu haben:

Refosco dic Maß 2o kr.
Proßcte?: ,̂  26, .

a l t « Mahrwem „ , 2^ «
,'», » »6 «

Auöp können die.?.'l'.Herttn,Gäste mit verschiedenen Speisen und Kassih bedient werden»


